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1. Jägerlehrgang: 
 
Einer der teilnehmerstärksten Ausbildungslehrgänge der letzten Jahre hat am 09.02.2010 die 
schriftliche Jägerprüfung hinter sich gebracht. Von den 23 Teilnehmern konnten 21 bestehen. Eine 
Wiederholung ist bereits in 4 Monaten möglich. Am 5.02.2010 begann der neue Jägerkurs zur 
Prüfung 2011 mit 20 Teilnehmern. Das Durchschnittsalter liegt bei 32 Jahren. Der Frauenanteil  
beträgt 20 %. 
 
2. Jagdhundewesen: 
 
Die Vorbereitungskurse für die Dressur- und Brauchbarkeitsprüfung sowie der Welpenkurs 
beginnen am 11. März um 19 Uhr mit einem Anmelde- und Informationsabend im Gasthaus 
Schwarzer Adler, Haupstr. 12 in Hetzles. Am Dressurlehrgang sowie an der Brauchbarkeits- 
prüfung dürfen laut Prüfungsordnung nur anerkannte Jagdhunderassen teilnehmen. Für den 
Welpenkurs sind Hunde aller Rassen zugelassen. Die Lehrgänge finden im Raum Gräfenberg und 
Eggolsheim statt. Für die Anmeldung sind mitzubringen: die original Ahnentafel + Kopie sowie der 
Impfpass mit gültigen Impfungen und die Anmeldegebühr von 80 € für den Dressurlehrgang (für 
BJV Mitglieder) bzw. 30 € für den Welpenkurs. Info für Eggolsheim bei Renate Hoffmann, Wein- 
garten 2a, 91330 Unterstürmig, Tel.: 09545 441192, Email r.e.r-hoffmann@web.de, für Gräfen-
berg bei Horst Hopfengärtner, Guttenburg 40, 91322 Gräfenberg, Tel.: 0160 7988731, Fax: 09192 
995762. Mehr Information finden Sie im Internet unter www.jagd-forchheim.de. 
 
3. Schießwesen: 
 
Die Termine für das Jahresnadelschiessen / Hegegemeischaftsschiessen 2010 der BJV- Kreis- 
gruppe Forchheim wurden folgendermaßen festgelegt: 13.03, 20.03, 27.03. und 3.04.2010. 
Einzelheiten zum Hegegemeinschaftsschiessen finden Sie unter dem Punkt Termine. 
Um einen reibungslosen Ablauf des Hegegemeinschaftsschießens zu gewährleisten, bitten wir um 
die Meldung mindestens einer Aufsichtsperson pro Hegegemeinschaft sowie eines Schriftführers 
am Schießstand. Jede Hegegemeinschaft  ist für ihre Schießliste und die Preisverteilung 
eigenverantwortlich. 
Schießmodalitäten für die Teilnehmerschießnadel: 
Rehbockscheibe :    5 Schuss auf 100 m mit beliebigem Anschlag   ab cal. 22 Hornet 
Lfd. Keiler :               5 Schuss auf 50 m stehend freihändig               ab cal. 22 Hornet 
DJV- Ringscheibe   (Ehrenscheibe der KG): 1 Schuss auf 100 m stehend angestrichen ab  

         cal.  22 Hornet.  
Kipphase :  15 Schuss, Schrotstärke max. 2,5 mm, Wertung 3, 2, 1 
Das Startgeld pro Person beträgt 5 Euro, wobei ein Zuschuss der Kreisgruppe von 5 Euro pro 
Schütze für die Hegegemeinschaft noch dazukommt. 
Die Keilernadel kann zusätzlich nach der gültigen DJV - Schießregel erworben werden, das 
Mindestkaliber ist  6,5 mm und 2000 Joule. Ein zusätzliches Keilerschießen wird am 18. 
September 2010 stattfinden. Eine Leihwaffe mit Munition wird am Schießstand vorhanden sein. 
Hegegemeinschaftsmitglieder, die an einem für sie eingeteilten Tag verhindert sind, können an 
einem der anderen Termine  oder auch mittwochs schießen. 
 
Das Übungsschießen findet jeweils mittwochs von 12.00 – 17.00 Uhr und samstags von 
10.00 – 17.00 Uhr statt. 
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4. Die neue Radiocäsium-Messstation für Wildfleisch: 
 
Mit Hilfe von Zuschüssen des Landesjagdverbandes war die Kreisgruppe Forchheim in der Lage, 
ein Messgerät zu erwerben, das die Belastung des Wildfleisches auf Radioaktivität feststellen 
kann. 
Seit Mitte 2009 besteht für alle Mitglieder der Kreisgruppe die kostenlose Möglichkeit, das 
erlegte Wild auf die Belastung mit Radiocäsium 137 messen zu lassen. 
Hierfür wird 500g reines Muskelfleisch benötigt, welches im Anschluss wieder mitgegeben wird. 
Die Eignung zum Verzehr nach der Messung  wird schriftlich bescheinigt. Alle Messungen werden 
anonym gehalten. Schwarzwild ist deutlich höher belastet als Rehwild und Rehwild höher belastet 
als Rotwild. Obwohl der Reaktorunfall in Tschernobyl nun schon 24 Jahre zurückliegt ist noch 
immer kein Rückgang in der Belastung des Wildfleisches erkennbar. Laut  Verordnung EWG 
737/90 Art. 3 des Rates vom 22.03.1990 liegt der Grenzwert im EU-Handel bei 600Bq/kg. Bei 
Überschreitung wird seitens des Bundes auf Antrag großzügiger Schadensausgleich gewährt. 
Jeder Jäger haftet bei der Abgabe von Wildfleisch, deshalb: 
 

BITTE NUTZEN SIE DAS ANGEBOT ZU IHRER EIGENEN SICHERHEIT!! 
Annette Motschiedler, Feuersteinstr. 16, 91440 Eggolsheim/Drosendorf 

Tel. 09545/5728 oder 0171/3774261 (kurzfristige Terminvereinbarung jederzeit möglich) 
 
 
5. Nachwuchs für das Bläsercorps der Kreisgruppe gesucht: 
 
Das Bläsercorps der Kreisgruppe Forchheim sucht dringend Nachwuchs. Interessenten mögen sich 
beim Hornmeister Arnold Schneider, Tel.: 09196/ 1304 melden. Die Proben finden montags um 20 Uhr 
im Gasthaus Schütz, Weilersbach, statt. Meldungen sind auch dort jederzeit möglich. 
 
 
6. Öffnungszeiten der Schießanlage Drügendorf: 
 
Die Öffnungszeiten des Schießstandes sind mittwochs von 12.00- 17.00 Uhr (Aufsichtsbeginn 
12.00 Uhr) und samstags von 9.00-17.00 Uhr. Der Tontaubenstand (Trapstand) ist jeden 1. und 3. 
Samstag im Monat von 9.00-13.00 Uhr geöffnet. 
 
7. Sonstiges: 
 
Wie bereits mehrfach bekannt gemacht wurde, können Mitglieder der Kreisgruppe in der Infopost 
eine private Kleinanzeige kostenlos veröffentlichen (es dürfen keine dem Waffenrecht 
unterliegenden Gegenstände angeboten werden). Für die Veröffentlichung wird keine Gewähr 
übernommen. 
Alle Beiträge sind an Gerhard Nagengast, Tel.: 09545-5151, Handy:01728335928, E-Mail: 
nagengastg@msn.com zu richten. 
 
Jagdmöglichkeit gesucht. 
Unser Neumitglied Herr Peter Kowalewski sucht Jagdgelegenheit auf Raub- Reh- und Schwarzwild 
in Forchheimer Umgebung. Er ist Jagscheininhaber seit 2004 und ist aus NRW zugezogen. 
Mitarbeit im Revier ist für ihn selbstverständlich. Tel.: 09131-5311349, Email: 
peterkowal@yahoo.de. Bitte bieten Sie unserem neuen Mitglied eine Jagdmöglichkeit. 
Für das neue Jagdjahr wünscht Ihnen die Kreisgruppe stets guten Anblick und viel                                  
Waidmannsheil.     
 
 
gez. Helmut Zenker     
       1.Vorsitzender          
 
PS:  Bitte beachten Sie die Termine – sie sind auf der Rückseite der Einladung zur 
   Hauptversammlung am 14. März 2010 in Kersbach, aufgeführt. 
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